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Abonnemente:
Schweix: Jährlieh Fr. 6

2l« Semester 3

Angland: Zusehlag des Porto
Es kann nur bei der Post

abonniert werden

Preis einzelner'Nummern 15 Cts.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnements:

Suisse: un an fr. 6
2« semestre >3

Etr&nger: Plus frais do port
On s'abonne «xclusivement

«ux offices postaux

Prix du numdro 15 cts.

Erscheint 1—2 mal täglich
ausgenommen Sonn- und Feiertage

Redaktion und Administration
im Eidgenössischen Handelsdepartemeut

Redaction et Administration
an Departement federal du'commerce

Paralt .1 ä-2 fois par jour
les dimanohes et jouri de fdte exoeptte

A "nnoncen-Bacht: Rudolf Jtlosse, Zürich., Bern. etc.
Insertionspreis: '25 Cts. die viergespaltene Borgiszeile (für das Ausland 35 Cts.)

Rg;ie des annonces: Uoclolphe Nlosse, Zurich, Berne, etc.
•Prix d'insertion: 25 cts. la ligne d'un quart de page (pour l'ötranger 35'ets.)

Abonnement. '4m
Wir ersuchen diejenigen Abonnenten, welche. das Schweinerisohe

Handelsamtsblatt auch im nächsten Jahre zu erhalten wünschen, das
Abonnement hei der Post geil, rechtzeitig erneuern zu wollen.

Administration.
BBHHnHDBnnMHnMnnnunHBBBMBnBRnBmnDnBsi
Diese Nummer umfasst acht Seiten — Ce Ktunäro reclerme hnlt pages

Inhalt — Sommalrc
Handelsregister. — Registre dn eommeree. — Fabrik- und Handelsmarken. — Marques
de_ fabrique et-de eommeree. — Sebweizerisehe Nationalbank. — Banqne Nationale
Suisse. — Auswanderungs-Agenturen. —• Agenees d'emigration. — Sehweizeriseher
Obstesport. — Zölle: Deutsches Reieb und Grossbritamiien. — "Weltausstellung in Brüssel.
— Esposition internationale ä Bruxelles. — Dringliche Telegramme. — Eidg. Betriebs¬

zählung.

Amtlicher Teil — Partie officielle

eommeree. — eommereio.

f. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Znrlgo
1907. 9. Dezember. Inhaber der Firma Alb. Egli in .Wülflingen ist Albert

Egli, von Hinwil, in Wülflingen. Bäckerei und Spezercihandlung. An der
Statioris'strasse.

9. Dezember. In der Firma F. Habersack in Zürich III (S. II. A. B. Nr. 271
.vom 1 November 1907, pag. 1881) ist die Prokura des Johann Liebermann-
Biedermann erloschen.

9. Dezember. Inhaber der Firma Fried. Kern in Thalwil ist Friedrich
Ivern-Bachmann, von Villigen (Aargau), in Thalwil. Eisenwaren und llaus-
haltungsartikel. Gotthardstrasse, zur Eisenhalle.

9. Dezember. Die Genossenschaft unter der Firma Darlehenskassenverein
des kathol. Arbeitervereins in Zürich mit Sitz in Zürich (S. II. A. B. Nr. 401
vom 10. Oktober 1905, pag. 1601) hat in der Generalversammlung vom 26.
Juni 1907 .ihre Statuten revidiert und dabei folgende Acnderungen früher
publizierter Bestimmungen vorgenommen: Die Firma lautet nun Genossenschaft

Konkordia des katholischen Arbeitervereins Zürich. Die Genossenschaft
bezweckt: Durch Betreibung eines Handels mit Spezereiwaren und andern
Bedarfsartikeln die Interessen der Arbeiterschaft zu fördern. Genossenschafter
können nur solche Personen werden, welche a. in bürgerlichen Ehren und
Rechten stehen, b. .selbständig handlungsfähig und c. Mitglieder der
christlich-sozialen Arbeiterorganisationen von Zürich.und Umgebung sind, d."ein¬
zelne Vereine und Gewerkschaften des Kartells christlich-sozialer
Arbeiterorganisationen von Zürich, soweit sie juristische Personen sind. Zum Erwerb
der Mitgliedschaft ist erforderlich: eine schriftliche Beitrittserklärung auf
Grund der Statuten, Aufnahmebeschluss des Verwaltungsrates und Eintragung
in.die Liste der Genossenschafter beim Handelsregister. Der durch die
genehmigte Bilanz und Jahresrechnung festgestellte Reingewinn wird folgender-
massen verteilt: Auf die Geschäftsguthaben (die einbezahlten Raten der
Geschäftsariteile. der Mitglieder) entfällt ein Anteil von höchstens 5 %; die :in
den Warenbüchlein eingetragenen Warenbezüge erhalten einen weitern Anteil,

dessen Flöhe die Generalversammlung bestimmt; der Rest muss nach
Beschluss der letztern zur Aeufnung des Reservefonds, sowie für die Interessen

der christlich-sozialen Arbeiterorganisation verwendet werden.
Mitgliedern, welche fünf Jahre "ununterbrochen der Genossenschaft angehören,
wird der Geschäftsanteil (Fr. 20) um Fr. 5, und nach zchn'Jahren um weitere
Fr! 5 erhöht. Verluste, welche aus der Bilanz sich ergeben, werden, soweit der
Reservefonds zu deren Deckung nicht hinreicht, nach Kopfzahl geteilt und von
den Gescbäftsguthaben abgeschrieben! event, von den Mitgliedern erhoben.
Organe der .Genossenschaft sind: Der Verwaltungsrat von fünf Mitgliedern,
der Aufsichtsrat von fünf Mitgliedern und die Generalversammlung. Der
Verwaltungsrat vertritt die Genossenschaft gerichtlich urid aussergerichtlich.
Namens derselben führen der Präsident urid der Aktuar gemeinsam die
rechtsverbindliche Unterschrift. Die frühern Vorstandsmitglieder Joseph Wendelin
Greter, Hans Gebert und Anton Parölini sind zurückgetreten. Mitglieder des
Verwaltungsrates sind: Albert Weber, Präsident (bisher Aktuar); Martin Loi-
tzl, von Ausee (Steiermark), Aktuar; Otto Lander, von Mengen (Württemberg),
Kassier; Leo Höfer, von" Seewen (Solothurn), und 'Carl Ernst, von 111-

münster (Bayern), Beisitzer; alle in Zürich III. ' ' "

10. Dezember. Die Firma A. Erpl in Zürich I (S. II. A. B. Nr. 318 vom
25. November. 1896, pag. 1307) verzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes:
Haus- und Küchengeräte, und als Geschäftslokal: Poststrasse 12.

10. Dezember. Unter der Firma Galvano Radiator C° Zürich und mit Sitz
in Zürich hat sich am 22. August 1907 eine Genossenschaft gebildet,
zum Zwecke der. Herstellung von Automobilkühlern. Genossenschafter sind
die Inhaber der bei der Gründung ausgegebenen 150 Anteilscheine ä Fr. 500.
Soweit der Geschäftsbetrieb der Genossenschaft weitere Mittel erheischt,
können solche .durch .fernere Ausgabe vori Anteilscheinen ä Fr, 500 beschafft
werden. Die' Genossenschaft' ist berechtigt, dritte Erwerber von Stamm-
ariteilen als Mitglieder aufzunehmen. Die Mitgliedschaft erlischt mit der
Veräusserung aller'Stammänteile. Im Todesfalle eines'Mitgliedes werden
diejenigen Erben. Mitglieder, derien die Stainmanteile..erbrechtlich zufallen. Der
Austritt aus der Genossenschaft ist jederzeit'zulässig F'die Rückzahlung der

Aboimemeut.
Nous prions lesabonnes desirant renouvelor leur abonuement ä

la Feuille officielle suisse du commerce pour l'anueo prochiiine de
voulöir Men le faire, eu teinps voulu, aupres de la poste.

Administration.

betreffenden Stammanteile kann jedoch höchstens nach Ablauf des dritten
Rechnungsjahres seit der Austrittserklärung verlangt werden. Eine persönliche

Haftbarkeit 'der Genossenschafter für Verbindlichkeiten der Genossenschaft

ist ausgeschlossen; es-haftet dafür nur das Vermögen der Genosserischaft.

Der Verwaltungsrat hat der Generalversammlung alljährlich eine per
Ende September abgeschlossene Jahresrechnung mit Bilanz vorzulegen. In
der Bilanz dürfen die Aktiven höchstens zum Tageswert eingesetzt werden,
die .Patente und Patentrechte, sind im ersten Jahre mit Fr. 40,000 Aktivenwert
vorzumerken und eritsprechend dem Geschäftsgewinri angemessen zu arhor-
tisieren. Der Rcirigewinn wird an die Inhaber-der Stammanteile im Verhältnisse

des Besitzes verteilt. Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, der Verwaltungsrat von einer oder mehreren Personen und die
Zentralstelle. Der Verwaltungsrat vertritt die Genossenschaft nach aussen;
er"ernennt die zur rechtsverbindlichen Einzel- oder'Kollcktivunterschrift
befugten Personen. Der Verwalturigsrat besteht einzig aus Curt Enno," von Magdeburg,

in Antwerpen. Namens derGenossenschaft führen die rechtsverbindliche
Unterschrift je zu zweien kollektiv: Edgar Gremli-Haller, von Kreuzlingen
(Thurgau), in Zollikon, mit Franz Enno, von Magdeburg, in Zürich, oder mit
Curt Enno (Verwaltungsrat), oder Adolf Wcber-Schmid, von Zürich, in Zürich
V/ mit genanntem Franz Enno oder mit Rudolf Laux, von Leipzig,'in Mailand.
Geschäftslokal: Hochstrasse 37, Zürich V. (Fabrik in Zollikon).

10. Dezember. Mechanische Seidenweberei Rüti (Tissage mäcanique de
Soieries Rüti) iri Rüti (S. II. A. B. Nr. 500 vom-10. Dezember 1906, pag. 1997).
Die.Kollektivprokuren von Huldreich Weber und Ernst Meier sind erloschen.
Der Verwaltungsrat hat eine weitere Kollektivprokura erteilt an Max Gaudy,

•von Rapperswil, in Zürich V. Der Gebannte zeichnet kollektiv mit eirie'm
weitern Kollektivprokuristen.

10. Dezember. Die Aktionäre der Sociedad Pastoril Patagonia A. G. in
Zürich (S. II. A.B. Nr. 338 vom 21. August 1905, pag. 1349) haben in der
Generalversammlung vom 12. Oktober 1907 eine Statuterircvision vorgenommen.
Dem Verwaltungsrat ist die Befugnis erteilt, Prioritätsaktien ä Fr. 5000 bis
zum Betrage von Fr. 400,000 auszugeben, in einer oder mehreren Emissionen.
Der Verwaltungsrat besteht aus'3—8 Mitgliedern. Die übrigen früher
publizierten Bestimmungen' bleiben unverändert. Als weitere Mitglieder des
Verwaltungsrates sind gewählt worden: Guido Cagnola, von und in Mailand,
und'Oberst Rudolf Ulrich von Planta, von Samaden, in Zürich; dieselben
führen'unter sich oder jeder mit einem der übrigen' fünf Verwaltungs'räte zu
zweien kollektiv namens der Gesellschaft rechtsverbindliche Unterschrift.

10. Dezember. In die Kollektivgesellschaft unter der Firma Bacheit
& CIe, Schweizerische Stickerei-Manufaktnr in Zürich I (S. II. A. B. Nr. 148
vom 11. Juni 1907, pag: 1041)'ist am 1. November 1907 als weiterer
Gesellschafter eingetreten: Leo Ivleinberger, von Offenbach a. Glan, in Zürich I.

10. Dezember. Die Firma L. Koller-Grob in .Oerlikon (S. II. A. B. Nr. 147
vom 8. April 1904, pag. 585) — Waschanstalt,. Naturblciche und Glättcrei ,—
und damit die Prokura Ernst Koller-Grob wird infolge Konkurses von Amteswegen

gelöscht.
Bern — Berne — Berna

Bureau Aarwangen.
1907. 9. Dezember. Der Inhaber der Firma R. Lanz-Imhoof, Leder- und

Lederfourniturenhandlung in L a n g c n t h a'l (S. H. A. B. Nr. 277 vom 3.
Oktober 1896, pag. 1140), hat seinen Wohnort und das Geschäftsdomizil nach
R o g g w i 1 verlegt.

Bureau Bern.
7. Dezember. Die Firma H. Bieri, Käsehandlung, in Bern (S. II. A. B.

Nr. 314 vom 12. August 1904, pag. 1253), ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.
7. Dezember. Inhaberin der Firma Berner Handelsacademie u. Handelsschule

Rüedy in Bern ist Mina Clara Gertrud Rüedy, gesch. Amrein, von
Winterthur und Neudorf, in Bern wohnhaft. Geschäftsdomizil: Marktgasse

41 und vom 1. Februar 1908 an: Schwanengasse 1 und 3, Bern.
9. Dezember. Die Firma «Schweizerische Spezial-Kunststein-Fabrik

"Gebrüder Bianchini vorm. R. Tiravanti» in Luzern (eingetragen im' Handelsregister

des Kantons Luzern am 21. November 1906 und publiziert im S. H.
A. B. vom 24. November 1906) hat airi 15. März 1907 in Bern eine
Zweigniederlassung errichtet unter, der Firma Gebr. Bianchini, Schweizerisches
Spezial Kunststein- & Mosaik-Geschäft, Filiale Bern. Geschäftslokal:
Wylerringstrasse, Bern'. Zur Vertretung dcr.Filiale sind nur die Gesellschafter Luigi
Bianchini in Bern und Pietrö Bianchini in' Luzern befugt.

9. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Parqueterie Bulgenbach

A. G. mit Sitz-in Bern (S. II. A. B. Nr. 371 vom .17. Oktober 1902, pag.
1481 und dortige Verweisung, und Nr. 96 vom 9. März 1904, pag. 381), hat in
der. Generalversammlung vom 5. November 1907 ihre Statuten revidiert und
dabei folgende Abänderungen der im Schweiz. Handelsamtsblatt bisher
publizierten Tatsachen getroffen. Die Gesellschaft führt die-Firmabezeichnung
Parquet- & Chaletfabrik A. G. Bern. Der Geschäftskreis umfasst die
Fabrikation von Chalets, Zimmer-, Schreiner- und Parquetarbeiten, Durch die
ferner getroffenen -Aenderungen werden die bisher im Handelsamtsblatt
publizierten Tatsachen nicht berührt.

10. Dezember. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma
Geographischer Karten-Verlag Bern, H. Kümmerly & Frey & A. Francke, vorm.
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Schmid & Francke (S. H. A. B. Nr. 207 vom 29. Mai 1907, pag. 825) ist die
Kollektivgesellschaft «H. Kümmerly & Frey» infolge Erlöschens-der letzteren
•Firma ausgetreten und in dieselbe ist eingetreten: die Kollektivgesellschaft
unter der Firma «Kümmerly & Frey» (Inhaber: Frau Magdalena Kümmerly
in Bern und Julius Frey in Bern, S. H. A. B. Nr. 196 vom 6. August 1907,
pag. 1389). Die Kollektivgesellschaft unter der Firma «Geographischer Karten-
Verlag Bern, H. Kümmerly & Frey & A. Francke vorm. Schmid & Francke»
in Bern ändert ihre Firma ab in Geographischer Karten-Verlag Bern,
Kümmerly £ Frey & A. Francke vorm. Schmid & Francke. Zur Vertretung der
Gesellschaft sind befugt der zur Zeichnung für die Firma «Kümmerly & Frey»
befugte Julius Frey in Bern und der Inhaber der Firma «A. Francke, vorm.
Schmid & Francke», Alexander Theodor Francke in Bern.

10. Dezember. Papierfabrik Biberist, Filiale Worhlanfen in Worblaufen,
Gmde. Bolligen (S. II. A: B. vom 27. November 1890, pag. 829, und vom 18.
April 1895, pag. -445). Die Aktiengesellschaft «Papierfabrik Biberist» hat am
17. August 1895 ihre Statuten revidiert. Für die Filiale Worblaufen bestehen
keine besondern statutarischen Bestimmungen. Die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Filiale Worblaufen führen die nämlichen Personen wie für die
Hauptniederlassung, nämlich der Direktor Gustav Eisenmann in Biberist, der
stellvertretende Direktor Oskar Miller in Biberist, jeder einzeln, der
Einzelprokurist Stephan Aebi in Biberist und die Kollektivprokuristen Alfred Kölli-
ker, von Ilerrliberg, in Biberist, Gottlieb Pfister, von und in Solothurn, G.
Albert Schmid, von Uster, in Biberist,' und Otto Wiss, von Hubersdorf, in
Biberist, diese' 4 je zu zweien (vergli S. II. A. B. Nr. 244 vom 2G. Juli 1899,
pag. 983 und dortige Verweisungen).

10. Dezember. Inhaber der Firma C. Uhlmann in Bern ist Carl Uhlmann,
von Trüb, in Bern wohnhaft. Natur des Geschäftes: Bäckerei und Konditorei.
Gesellschaftsstrasse 45, Bern.

Bureau Biel.
9. Dezember. Inhaber der Firma Henri Nnsshanm, in Biel, ist Henri Nuss-

baum, von.Grosshöchstetten, wohnhaft in Biel. Natur des Geschäftes: Email-
leur. Geschäftslokal: Unterer Quai 13.

9. Dezember. .Unter der. Firma Schreinermeisterverband von Biel nnd
Umgebung besteht mit Sitz in Biel eine Genossenschaft, welche die
•Wahrung gemeinschaftlicher Berufsinteressen, Stellungnahme gegenüber
Behörden und Arbeiterschaft und Behandlung aller das Schreinergewerbe
berührenden Tagesfragen bezweckt. Mitglied der Genossenschaft kann werden, jede
in Biel und Umgebung niedergelassene Firma, die das Schreinergewerbe oder
eine verwandte Berufsart ausübt. Die Statuten sind am 2. Dezember 1907
festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird erworben nach Anmeldung beim
Präsidenten, durch Aufnahmebeschluss der Generalversammlung und Bezahlung

"eines Eintrittsgeldes von Fr. 5. Der Austritt kann erfolgen auf Ende
eines Kalenderjahres nach vorausgegangener sechsmonatlicher Kündigung
mittelst eingeschriebenen Briefes an den Vorstand. Die Mitgliedschaft
erlischt ferner durch Ausschluss, Konkurs oder Auspfändung, Wegzug von Biel
und Umgebung, sowie durch gänzliche Aufgabe des Geschäftes.
Ausgeschlossene oder gestützt auf Kündigung ausgetretene ' Mitglieder verlieren
jeden Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen. Bei Geschäftsübertragungen

kann der Geschäftsnachfolger' in die Rechte des Vorgängers
eintreten, sofern er sich innert 6 Monaten nach Ucbernahme beim Vorstand
anmeldet. Die Mitglieder haben jährliche Unterhaltungsgeldcr im Betrage
von Fr. 8 und überdies einen Zuschlag von Fr. 2 pro beschäftigten Arbeiter
zu entrichten. Sie unterliegen auch den statutarischen Bussen. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Geriossenschaftsvermögen;
die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Ein direkter
Gewinn wird nicht beabsichtigt. Die Organe der Genossenschaft' sind: Die
Generalversammlung, der aus 5 Mitgliedern bestehende Vorstand und zwei
Kassarevisoren. Jedes Mitglied ist zur Annahme einer Wahl auf die jährliche
Amtsdauer verpflichtet. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen.
Namens derselben führen je zwei Mitglieder des Vorstandes die rechtsverbindliche

Unterschrift. Der Vorstand besteht aus folgenden Personen: Anton
Hummel, von Renens, Schreincrmeisterj Präsident; August Fehlbaum, von
Schüpfen, Architekt, Vizepräsident und Kassier; Ernst Kammermann, Sohn,
von Bowil, Schreinermeister, Sekretär; Jakob Gerber, von Langnau, Schreinermeister,

und Xaver Kapp,' von La Ferriere, Zimmermeister, Beisitzer; alle
in Biel.

Bureau de Cnurtelnry.
9 döcembre. La raison Louis F. Bourquin, epicerie, fournitures d'hor-

logerie, ä Sonvilier (F. o. s. du c. du 2G fövrier 1883, n° 2G IF partie, page 191),
est radiöe ensuite du döcös de son chef.

9 döcembre. Le chef de la maison Ls Achille Bourquin, ä Sonvilier, est
Louis-Achille Bourquin, originaire de Sonvilier, y demeurant. Genre de
commerce: Fournitures d'liorlogerie et de bureau, epicerie, papelerie, clouterie.
Bureau: Sonvilier.

Bure.au Frauhrunne.n.

10. Dezember. Inhaber der Firma Joh. Amstntz-Glanser in Utzenstorf ist
Johann Amstutz, alliö Glauser, von Sigriswil,.geb. 1872, Gastwirt, in Utzenstorf.

Natur des Geschäftes: Betrieb des Gasthofes zum Bahnhof.

Bureau Langnau HU-zirk Signau).
9. Dezember. Die Firma E. Rychener, Gross- und Kleinmetzgerei in

Signau (S. II. A. B. Nr. 2G3 vom 19. September 1896, pag. 1082), ist infolge
Veräusserung des Geschäftes und Vc'rzichtleistung des Inhabers erloschen.

9. Dezember. Die Firma Wittwe Rosette Camponovo in Langnau,
Zementbaugeschäft und'Baumaterialienhandlung (S. H. A. B. Nr. 510, vom 30.
Dezember 1905, pag. 2038), ist infolge Veräusserung des Geschäftes erloschen.

Bureau de Montier.
9 döcembre. La raison Paul Rastelli, ä Court (F. o. s. du c. du G novembre

1899, n° 345, page 1389), ajoute commc genre de commerce ä entreprises-et
constructions: Commerce de vins en gros.

Bureau de Porrentruy
9 döcembre. Sous la denomination de Sociötö des döbitants de lait de

Porrentruy et des environs, il a <M6 fondö une association qui a pour
but: a. de resserrer les liens de confraternitö qui doivent unir ses membres;
b. de discuter leurs intöröts en commun pour faciliter leur industrie; c. d'en-
gager ses inembres ä la stride observation des lois de probitö et.de proprete.
Los Statuts sont datös du 30 octobre 1907. La duröe de l'association est illi-
mitöe. Celle-ci ne date son existence lögale que du jour de son inscription au
registre de commerce. Son siöge est ä Porrentruy. Sont admis ä faire
partie de l'association, tous les döbitants de lait de Porrentruy et des environs
qui adhörenl aux Statuts par leur signature. La finance d'entröe est fixöe
ä fr.'2. Tout soeiötaire qui se sera libörö-dc la finance d'entröe, recevra un.
exemplaire des Statuts. Tout döbitant de.lait qui refuserait d'entrer dans la
sociötö et qui plus lard en ferait la demande, paierait une finance d'entree
fixöe par le coinitö. En cas de pönurie de fonds, l'assemblöe peut prölever une
cotisation supplömentaire. Tout membre dösirant sortir de l'association, doit

en faire la demande par lettre chargöe au comitö, au moins un mois ä l'avance,
et devra payer une sortie de fr. 30 ä fr. .50. .Font exception les membres qui
cessent de döbiter du lait, toutefois s'ils remettent la vehte' ä une autre personne;
leur successeur aura le droit de demander son entröe dans l'association,
moyennant la finance de fr. 2. Seront exclus de l'association: a. tous les
membres qui ne se conformeront pas aux statujs; b. tout membre qui refusera
de payer les cotisations supplömentaires et qui sera en retard d'une annöe,
devra nöanmoins les payer, ainsi que l'indemnitö prevue ä l'art. 7 des Statuts.
Tout debitant qui sera amendö 2 fois dans le.courant.de l'annee de sa propre
faute par la police communale, pour fraiide de lait, sera passible d'une
amende de fr. 20 au profit de la societe. Les söcietaires sont exonörös de
toute responsabilitö personnelle; les engagements de' la soeiöte n'etant garantis
que par son avoir social. Les convocations de la sociötö se feront par cartes,
adressöes par la poste, et les publications par la voie du journal «Le Jura»,
paraissa'nt ä Porrentruy. Les organes de l'association sönt: L'assemblöe gönö-
rale et un comitö de cinq membres, compose d'un president, d'un vice-
president, d'un secretaire, d'un caissier et d'un commissaire, nommö pour unc
annöe et reöligible. L'association est valablement engagee vis-ä-vis des tiers
par la signature collective du president ou vice-president, du secretaire ou
du caissier. Le president est Charles Chavanne, deCoeuve; le vice-president:
L6on Simonin, de Fleurey, Doubs (France); le secretaire: Alfred Flückiger,
de Gondiswil, et le caissier: Fritz Wenger, de Langenbühl: tous domiciliös
ä Porrentruy. En cas de dissolution, l'assemblöe genörale döcidera de l'actif
de la sociötö.

Bureau Wangen
9. Dezember. Inhaber der Firma Fritz Bangerter in Seeberg ist Fritz

Bangerter, von Wengi bei Büren, Schmied, in Seeberg. Natur des Geschäftes:
Huf- 'und Wagenschmiede.

9. Dezember. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft von Attiswil &
Umgehung mit Sitz in Attiswil (S. H. A. B. Nr. 132.vom 12. Mai 1896) hat
ihren Vorstand neu bestellt wie folgt: Präsident: Alexander Allemann, Landwirt;

Vizepräsident: Hans Zumstein-Zurlinden, Landwirt; Sekretär: Hans
Kurt, Burgerschreiber; und ferner: Jakob Zurlinden-Ryf, Landwirt; Adolf
Studer,.auf dem Bleuerhof; alle zu Attiswil.

SoJolhurn — Soleurp- — Solctta

Bureau Kriegstetten.
1907. 7. Dezember. Unter der Firma Landwirtschaftliche Genossenschaft

Deitingen hat sich mit Sitz in Deitingen eine Genossenschaft gebildet,
welche die möglichste Förderung des landwirtschaftlichen Betriebes zum
Zwecke hat. Die Statuten sind unterm-2. Dezember 1907 festgestellt worden.
Die Dauer ist unbestimmt. Die Mitgliedschaft wird erworben durch Aufnahme
in einer Genossenschaftsversammlung und durch Unterzeichnung der
Statuten. Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 3. Die Mitgliedschaft geht verloren' durch
Austritt, durch Ausschluss wegen Nichterfüllung der Mitgliedspflichten, bei
Verlust des Aktivbürgerrechts und bei Todesfall. Ausscheidende und
ausgeschlossene Mitglieder verlieren jeden Anspruch am Genossenschaftsvermögen.
Die Genossenschafter haften solidarisch mit ihrem Vermögen für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft, soweit das Genossenschaftsvermögen nicht
hinreicht. .Die Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen durch den
Anzeiger von Bucheggberg-Kriegstetten. Die Organe der Genossenschaft sind:
die Genossenschaftsversammlung, der Vorstand und die Rechnungsprüfungskommission.

Der Vorstand besteht "aus 5 Mitgliedern, als: Präsident,
Vizepräsident, zugleich Kassier, Sekretär und 2 Beisitzern. Die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Genossenschaft führen der Präsident oder
Vizepräsident durch kollektive Zeichnung mit dem Sekretär. -Der Vorstand besteht
aus folgenden Personen: 1) Präsident: Louis Stüdi; 2) Vizepräsident, zugleich
Kassier: Arthur Fluri; 3) Sekretär: Hermann' Ris; 4) Beisitzer: Josef Schläfli
und Alfons Fluri; alle wohnhaft in Deitingen.

9. Dezember. Die Firma Jb. Hänselmann, Handelsmühle in Derendingen

(S. II.'A. B. Nr. 418 vom 27. November 1902, pag. 1669), wird infolge
Verkaufes des Geschäftes und Wegzuges des Inhabers gestrichen.

Bureau Lebern.

9. Dezember. Inhaber der Firma P. Weber in Grenchen ist Feter Weber,
Pauls sei., von Eschenz (Thurgau), in Grenchen. Natur des Geschäftes: Spe-
zereihandlung und Uhrenräderfabrikation. Geschäftslokal: Im Gebäude
Nr. 240 an der Kirchstrasse.

9. Dezember. Inhaberin der. Firma E. Chemo in Grenchen ist Emma
Chemo, Josefs seh, von Dornach, in Grenchen. Natur des Geschäftes: Uhren-
macherwerkzeug und Fournituren. Geschäftslokal: Im Gebäude Nr. 60 an
der Hauptstrasse. ^

Bureau ölten.
9. Dezember. Unter der Firma Glashütte Ölten, Aktiengesellschaft, gründet

sich mit dem Sitze in Ölten eine Aktiengesellschaft,, welche den Zweck
hat, die der Kollektivgesellschaft «Glashütte Ölten, Maetz Söhne & Co.»^zu¬
stehende Fabrik nebst Inventar, behufs Weiterfabrikation von Glaswaren zu
übernehmen, sowie alle darauf Bezug habende'Rechte und Ansprüche, Verträge
etc. käuflich zu erwerben und weiter zu verwerten. Die Gesellschaftsstatuten

sind am 9. November 1907 festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft

ist unbestimmt. .Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 300,000, eingeteilt

in 600 auf den Inhaber lautende Aktien ä Fr. 500. Die Bekanntmachungen

der Gesellschaft erfolgen durch Publikation im Schweizerischen
Handelsamtsblatt in Bern und in der Neuen Zürcher Zeitung in Zürich. Die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft führen -die drei Mitglieder des
Verwaltungsrates durch kollektive Zeichnung je zu zweien oder mit dem
Prokuristen Robert Maetz. Die Prokura wird erteilt an Robert Maetz, von
Holzminden (Braunschweig), in Ölten, in dem Sinne, dass derselbe kollektiv
mit einem Mitglied des Verwaltungsrates zu zeichnen berechtigt ist.
Mitglieder, des Verwaltungsrates sind: Charles Pauli in Goldau; Hugo Siegfried,
Ingenieur, in Seebach-Zürich, und Dr Johann Baptist Ncidhard in Baär.
Geschäftslokal : Industriequartier.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna

1907. 2. Dezember. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Thonwerk
Lausen Meier & Tschndys Erben in Lausen (S. H. A. B. Nr. 300 vom 3.
September 1900, pag. 1203) hat sich aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven
und Passiven gehen über an die Aktiengesellschaft «Tonwe'rk Lausen A. G.
(fabrique de.produits refractaires S. A.»).

Unter der Firma Tonwerk Lausen A. G. tfabriqüe de produits refractaires
S. A.) gründet sich mit Sitz in Lausen eine Aktiengesellschaft,
welche die Fabrikation und den Vertrieb von feuerfesten Steinen und
verwandten Produkten zum Zwecke hat. Die Gesellschaftsstatuten sind am .12.
Oktober 1907 festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt;
sie beginnt am 30. November 1907. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr.170,000,
eingeteilt in 170 Aktien von je Fr. 1000. Die Aktien lauten, auf den Namen
und sind übertragbar. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch
chargierte Briefe an'die Aktionäre und durch Publikation im Schweizerischen
Handelsamtsblatt in Bern. Die Vertretung der Gesellschaft nach "aussen übt
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der vom Verwaltungsrat gewählte Geschäftsführer aus. Geschäftsführer der
Gesellschaft ist:.C. Alfred Meyer in Lausen. Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Thonwerk Lausen, Meier &' Tschudys
Erben». Geschäftslokal: Lausen.

Graobüaden — Grisons — Grigioii
1907. 6. Dezember. Achille Noli, von Castiglione .Intelvi, in Süs, und

Aristide Morelli, von Castiglione Intelvi, in Süs, haben unter der Firma Noli
e Morelli in Süs eine Kollektivgesellschaft'eingegangen, welche am 1. Januar
1907 ihren Anfang nahm. Natur des Geschäftes: Bauunternehmer und
Zementbodenplatten-Fabrikation.

6. Dezember. Die Firma Barbara Senteler, Ellenwarenliandlung, in
Schiers (S. H. A. B. Nr. 105 vom 17. Juli.l8S3, pag. 842), ist infolge Aufgabe
des Geschäftes erloschen.

6. Dezember. Die Firma Hans Hartmann, Metzgereigeschäft, in Schiers
CS. H. A. B. vom 2S. Mai 1883), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

6. Dezember. Inhaber der Firma Karl Adank in Schiers, welche am i.
Oktober 1906 entstanden ist, ist Karl Adank, von und in Schiers. Natur dies

Geschäftes: Eisenhandlung und Schlosserei: Geschäftslokal: Schiers-Dorf.
6. Dezember. Der Verkehrsverein Thnsis in Thusis (S. H. A. B. Nr. 8S vom •

6. März 1903, pag. 349, und Nr. 355 vom 27. August 190p, pag. 1417) hat
an Stelle des ausgetretenen Nicolaus Prevost-Wintsch zum Präsidenten
gewählt: Postverwalter Georg Mculi in Thusis.

6. Dezember. Die Viehzuchtgenossenschaft Rheinwald in Liquid, in
Splügen (S. H. A. B. vom 23. Juni 1897 und Nr. 520 vom. 24. Dezember 1906,
pag. 2077) ist nach beendigter Liquidation erloschen.

6. Dezember. Inhaber der Firma Konrad Mainberger in Tardisbrücke,
Mastrils, welche am 20. April 1907 entstanden ist, ist Konrad Mainberger, von
iWollerau (Kt. Schwyz), wohnhaft in Tardisbrücke, Mastrils. Natur des
Geschäftes: Bäckerei, Konditorei und Spezereihandlung.

6 dicembrc. La ditta Ginseppina Campelli-Sonanini, albergo dell' Angelo
in Rovercdo (F. u. s. di c. del 7 marzo 1889), b cancellata in seguito alia
morte della titolare.

7 dicembre. La ditta. Giuliani Rosa in Poschiavo, ostcria (F. u. s. di c. del
14 maggio 1884,. e 2 ottobre 1896), b cancellata in seguito al decesso della
titolare.

7. Dezember. Die Firma Johannes Waldburger in Scanfs (S. II. A. B.
Nr. 419 vom 28. Dezember 1900,'pag. 1679) hat ihre Zweigniederlassung

in Be vers aufgegeben. Die Firma'«Johannes Waldburger» in
Bevers ist daher erloschen.

7. Dezember. Die Firma Domenig Egen in Sent, gemischte Warcnhand-
lung.(S. H. A. B. vom 22. August 1893), ist infolge Todes des Inhabers
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma.«D. Egen's Erben»
in Sent.

Johann Arnold Egen-Gumb, Mcngia Egen und Friederica Egen, alle von
und in Sent, haben unter der Firma D. Egens Erben in Sent eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 15. September 1905 ihren Anfang nahm.
Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Domenig
Egen» in Sent. Natur des'Gescliäftes: Gemischte Warcnhandlüng. GesehäftSr
lokal: Sala.

W'aadt — Vaud — Vaud

Bureau d'Aijle.
1907. 9 dicembre. Sous la denomination. de Sociätä Cooperative de

Consommation «L'Avenir», ä Bex, il est constitu6 ä Bex, par Statuts du 26 oc-
töbre 1907, une association qui a pour but l'amälioration de la situation
äconomique et'le developpemcnt du bien-6tre social dc ses membrcs.. Son
champ d'activite comprcnd la commune de Bex ct ses environs. Sä duräc
est illimitäe. La qualite.de soeiätaire s'aequiert par l'adhösion aux Statuts de
l'association, resultant d'une declaration öcrite remise au conseil de l'asso-
ciation et par la souscription d'au moins une part de dix francs au fonds
de garantie. Elle sc perd: par däcös, sauf reprise des parts du societairc par
le conjoint survivant ou ses descendants, ä la condition que lc transfert de
cette'part soit operöc dans les six mois des le däcösj'par demission volon-
taire, donn6e par 6crit pour la fin d'un exercicc annuel et trois mois ä l'avancc;
par cessation des approvisionnements auprös des etablissements dc l'association,

ainsi que par exclusion, pronocec par le conseil de l'association. La
perte dc la qualitä de societaire entraine cellc dc tous droits ä l'actif social.
Les societaircs exclus perdent tout droit aux repartitions de l'cxercicc en
cours. Les parts des societaires sont rcmboursecs ä leur sortie dc
l'association, si les comptcs le permettent. L'avoir social repond seul des
obligations, de l'association; les societaires n'ont aueune responsabilite personnellc.
Les publications dc l'association sc font dans le journal «La Cooperation» et
le «Journal dc Bex»; les convocations sont adressöes ä chaquc membre. Lc
benefice net de Sexploitation" est reparti de la maniörc suivantc: 10% au
minimum, au fonds principal ct si possible un tantieme au fonds disponible,
il est egaleinent fait un prälövement d'un amortissement de 10 % du compte
mobilier et.de 1 % du compte immobilicr, suivant decision de l'asscmbl6c
generale; lc surplus est distribue selon decission dc cette assembiec. Les
organes de l'association sont: 1° L'asscmbiee generale; 2° Le conseil de
l'association; 3° lc comite directeur; 4° les verificateurs des comptes; 5° les
fonetionnaires de'l'association. L'association est valablement representee vis-
ä-vis des tiers par la signature collective du president et du caissier du
conseil de l'association. Celui-ci peut.-cn outre deläguer ses pouvoirs ä des
fonetionnaires dc l'association. Le conseil de l'association choisit dans son
sein un comite directeur d'au moins trois membres. Le conseil de l'association
est compose de sept membres, savoir: President: Louis Jaunin, de, Rivaz;
vice-president: Ernest Chcrix, de Bex; caissier: Constant Lin, de Riex et
Lutry; secretaire: Francois Pernct, d'Ormont-dcssus; membres adjoints:
Franqois'Gollut, de Massorgex; Auguste Moesching, de Gessenay; Constant
Moreillon, de Bex; tous domicilies ä Bex.

Bureau de Nyon.
6 decembre. La raison Jos. Vogler, cafe du soleil, ä Nyon (F. o. s. du c.

du 24 novembre 1906, page 1910), est radiee cnsiiitc de depart du titulairc."
9 decembre. Dans leür assemble du 16 novembre 1907, les .societaires

de la Societe de fromagerie de Crans, association dont le siöge est ä
Crans (F. o. s. du c. du 19 mai 1906, page 862), ont appeie en qualite de membres

du comite: Emile Gay, president; Ami Vulliez, vice-president; Julien
Maire, secrätaire-caissier; John Blondel et Juste Lecoultre; tous'domicilies
ä Crans. •

Bureau de Payerne.
7 decembre. Le cbef.de la maison Ch8 Baechler laitier, ä Chevroux, est

Charles, fils de Gottfried Baechler, de La Lenk (Berne), domicilie ä Ch'eyroux.
Genre de commerce: Lait,•beurre et fromage. Etablissement: ä Chevroux.

7 decembre. La raison Alfred Assal boucher-charcatier, ä Payerne, bou-
cherie et charcuterie (F. o. s. du c. du 6 octobre 1898, n° 278, page 1160), est
radiee ensuite de rcnonciation du titulaire.

Bureau de Vevey.
7 decembre. Sous la denomination' de Syndicat agricole de Blonay, il est

constitue ä Blonay, une a s s o tfi ä t i o n qüi-'ä pour but de procurer ä ses
membres, aux meilleures conditiqns possibles de prix et de qualite, les pro-
duits alimentaircs, engrais, scmc'nces, machines agricoles, et d'une maniäre
generale tous les produits utiles ä l'agriculture. Les Statuts sont du 4 fävrier
1906. La duree de l'association est illimitee. Sont membrcs du syndicat les
personnes qui ont participe ä.la fondation, en signantdes Statuts. La qualite
de membre s'aequiert en outre par admission de l'assembiee generale. Tout
membre est tenu dc posseder au moins une action de dix francs, et de payer
une finance d'entree et une cotisation annuclle, dont le montant est fixe
chaque annec par l'assemblöc generale. Un societaire' pcut posseder un
nombre illimite d'äctions. Un societaire nc pcut se retirer qu'aprös le^rögle-
ment des comptcs annuels et moyennant un avertisscment donne par 6cr;t
trois mois avant la cloture de l'exercice annuel. La qualite de societaire se
perd par demission ou exclusion, ou par.la cession de toutcs.les actions! Le
societaire demissionnaire ou exclu perd ses droits ä l'avoir de'l'association.
En cas de decös, les droits d'un societaire passent k un dc ses hOritiers.
L'avoir dc l'association.rOpond seul pour les obligations de l'association; les
societaires n'ont aueune responsabilite pcrsonnclle. Les publications de
l'association se feront valablement dans la Feuille d'avis de Vevey et la
Feuille des avis officiels du canton dc Vaud. Le benefice annuel, aprös
deduction de tous frais et charges sociales, sera röparti comme suit: 20 % au
fonds de reserve; 20 % aux actionnaircs (porteurs dc parts) et 60 % aux
societaires au prorata des achats fails par eux. Les organes dc l'association
sont: 1° L'asscmbiee generale; 2° lc comite, compose dc 7 membrcs. L'association

est representee, vis-ä-vis des tiers, par la signature collective du
president ou du .vice-president, ct.du sccretaire-caissicr. Le .comite est.compose
dc: Jules Lapierre, de.Jongny, president; Eugöne Bonjour-Dizerens, de Blonay,
vice-president; Adolphe Regamey, dc Lausanne et Savigny, sccretairc-caissier;
Louis Schneiter, d'Amsoldingcn, au canton de Berne; Eugene Dupraz, dc
Blonay; Victor Boralcy, de Blonay; Louis Dupraz, de Blonay; tous ä Blonay.

Bureau d'Yverdon.
7 decembre. La Societe de Laiterie de Bioley-Magnoux, association ayant

son siege au dit lieu, fait savoir que son comite est actuellement compose de
Eugene David, president; Constant Groux, vice-pr6sident-caissicr; Jules'Bur-
nand, secretaire; Alfred Bumand et Ulysse Jaquiöry, membrcs; tous ä Bioley-
Magnoux.

9'deccmbre. Franz Roth, dc Licrbach, Grand Duche, dc Baden, domicilie
k Yverdon, declare Ctrc le chef de la raison F. Roth, k. Yverdon. Genre de
commerce: Marchand taillcur.

Neuenbürg — NeucMtel — Neuchiitcl

Bureau de La Chaux-de-Fonds.
1907. 2 decembre. La raison Ad. Gntmann, Eloyes Waich, ä La Chaux-

de-Fonds, fabrication d'liorlogerie (F. o. s. du c. du '11 mars 1903, n° 96), est
etcinte ensuite du decös du titulaire. L'actif et le passif sont repris par la
maison «Vvo Ad. Gutmann, Eloyes "Watch».

2 decembre. Le chef dc la maison Vve Ad. Gntmann, Eloyes Watch, k
La Chaux-dc-Fonds, est Florine Gutmann, veuve de Adolphe, dc Ncustadt-
Eberswaldc (Prussc), domicili6c k La Chaux-de-Fonds. Genre de commerce:
Fabrication d'horlogcrie. Bureaux: 31bis, Rue du Pare. Ccttc maison a repris

„l'actif et le passif de la maison «Ad. Gutmann, Eloyes Watch».

: 5 decembre. Louis Tschumy, de Wolfisberg (Berne), domicilie äe
La Chaux-dc-Fonds, et Theodore Schär, de Eriswil.(Berne), domicilie k La'
Chaux-dc-Fonds, ont cqnstitue k La Chaux-de-Fonds, sous la raison .sociale
L. Tschnmy & Cle, une societe en commandite, commcnc6e le 31 octobre
1907, dans laquelle Louis Tschumy est associe indefiniment responsable, et
Theodore Schär associe commanditairc, pour une commandite de six mills
francs. Genre dc commerce: Confections et mcubles. Bureaux: Rue de la
Place d'Armcs n° 1.

5 decembre. La maison L. Tschnmy & Cle, ä La Chaux-de-Fonds, donnc
procuration k Th6odoro Schär, dc Eriswil, Berne, domicilie ä La Chaux-de-
Fonds.

Genf — Genive — Glnevra

1907. 7 d6cembrc. Le Wyandotte Clnh Snisse, association ayant son
siöge ä Geneve (F. o. s. du c. du 13 aoüt 1907, page 1431), a, dans son assem-
biee du 26 novembre 1907, nomme Louis Lagrange, domicilie ä Genöve,
gerant de l'association, en remplaccment de Ferdinand Gros, görant
demissionnaire.

7 decembre. La raison G. Sandoz, fabrique de spiraux, ä Genöve (F. o. s.
du c. dii 25 juin 1883, page 764), est radiee ensuite de rcnonciation du
titulaire.

7 d6cembrc. La raison A. Gonella, vitrerie et stores, k Genöve (F. o. s.
du c. du 3 mai 1892, page 426), dont le titulairc est döcede, est radiee d'office
ensuite de • succession röpudiee.

Eidg, Amt für geistiges Eigentum — Bureau federal de la proprldtd intellectufllle

Marken. — Marques

Eintragungen. — Enregistrements
BTr. 23018. — 2. Dezember 1907, 8 Uhr.
Heinrich Arthur Ho esc h, Fabrikant,

Düren (Rheinland, Deutschland).

Billett-. Post-, Kanzlei-, Bücher-, Zeichen-, Pans-,
Kopier-, Schreibmaschinen- und Karton-Papier; Papier¬für Wertpapiere und' Briefumschläge.

Tizian

Bf* 23019. — 28 novembre 1907, 8 h.

The Konomax Rock Drill Syndicate Limited, fabrique et commerce,
Johannesburg (Transvaal).

Machines de tons genres et parties de machines, k Per¬
ception de machines agricoles et hortlcoles.

KONOMAX.
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Mr. 2S020. — 5. Dezember 1907, 8 Uhr.
Hermann Frey, Fabrikant,

Schaffhausen (Schweiz).

Banmwollzwirne aller Art.

FPS

Mr. 23021. — 5. Dezember 1907, 8 Uhr.
C. F. Bally A.-G., Fabrik,

Schönemwerd (Schweiz).

Schuhwaren, Elaatlqnes und Reklameartihel.

Arola
Mr. 23022. — 5. Dezember 1907, 12 Uhr."

Heinrich Arthur Hoesch, Fabrikant,
Düren (Rheinland, Deutschland).

Post-, Schreibmaschinen-, Bauknoten-, lVertiitcl-I>oku-
menten-, Billett-, Kanzlei-, Bücher-, Zeichen-, Paus-,

Kopier-, Kartoüpapier und Briefumschläge.

Böcklin

Mr. 23023. — 5. Dezember 1907, 12 Uhr.
Heinrich Arthur Hoesch, Fabrikant,

Düren (Rheinland, Deutschland).

Post-, Schreibmaschinen-, Werttitel-, Boku-
Büeher-, Kanzlei-, Zeichen-, Ton-, Paus-, Idcht-

paus-, Kopier-, Kartonpapier, Briefumschläge und
Schachtelpackungen.

0*

Billett-,
menten-

Schweizerische Nationalbank - Banque Nationale Suisse

Auswels vom 7. Dezember —
Aktiva —

Franken

Francs1) Metallbestand
Reserve m&aUique

a) Gold — Or
b) Silber — Argent

2) Noten anderer Banken i .n ^BiUets (Tautres banques | '
3) Wechsel

Effets en Portefeuille
4) Lombard

Nantissements
5) Effekten /

Titres j * " "

6) Sonstige Aktiva
Autres postes de l'actif

64,254,024.
7,526,210.

77,333,309.

954,353.

4,266,612.

13,016,234.

Situation du 7 d6cembre
Actll

Verlndsrungen seft dam
30. Nov. 1907 30. Nov. 1907
30 nov. 1907 Changementt depuit U

30. nov. 1907

— 64,146,780.15 + 107,243.85
— 7,885,805. — — 359,595. —
— 8,021,550. — + 2,533,500. —

92 78,747,529.81 —1,414,219.89

20 613,637.50 + 340,715.70

10 4,249,637.80 -f 16,974.30

88 14,479,639.13 —1,463,404.25

lotal 177,905,794.10 178,144,579. 39

Passiva —

1} ÜS?£ä i • • ®'000'000'
2) Notenzirkulation j 116 874 00o.

Billets en circulation 1 ' '
3) Kurzfällige Schulden

^

Engagements ä courte
echeance \

4) Sonstige Passiva
Autres postes dupassif

32,948,341.

3,083,452.

Passii
— 25,000,000. — —

— 117,147,100. — — 273,100. —

35 32,476,862. 74 + 471,478.61

75 3,520,616.65 — 437,163.90

Total 177,905,794.10 178,144,579. 39

Auswanclerungs - Agenturen
Die unterm 22. September 1905 den Herren Bruno Canonica und

Francesco Keglin in Chiasso, und unterm 3. September. 1907 dem Herrn
Johann Felix in Chiasso erteilten Patente zum Betrieb einer
Auswanderungsagentur sind unterm 26. November abhin erloschen. Ansprüche,
die nach Massgabe des Bundesgesetzes betreffend den Geschäftsbetrieb
von Auswanderungsagenturen von Behörden, Auswanderern oder
Rechtsnachfolgern von solchen an die von den Agenturen B. Canonica & Cie.
(«Oceania») und Joh. Felix in Chiasso deponierten Kautionen von je
Fr. 40,000 geltend gemacht werden wollen, sind der unterzeichneten Amtsstelle

vor dem 27. November 1908 zur Kenntnis zu bringen. (V 77*)
Bern, den 2. Dezember 1907. Schweiz. Politisches Departement,

Abteilung Auswanderungswesen.

Agences «Immigration
Les patentes dölivröes en date du 22 septembre 1905 ä MM. Bruno

Canonica et Francesco Iteglin, ä Cliiasso, et en date du 3 septembre 1907
ä M. Jean Felix, ä Chiasso, pour Sexploitation d'une agence d'emigration
out cessö leurs effets le 26 novembre 1907. Les reclamations que les
autorites ou les Emigrants, ou lesayants cause de ceux-ci, ont ä faire
valoir, sur la base de ia loi föderale du 22 mars 1888 concernant les
operations des agences d'ömigration, contre les agences Bruno Canonica
et Cie (Oceania) et J. Felix, ä Chiasso, qui ont depose en garantie un
cautionnement de 40.000 francs chacune, doivent etre adressees ä l'office
soussigne avant le 27 novembre 1908. (V 78*)

Berne, le 2 decembre 1907.- Departement politique föderal,
Division de l'emigrntion.

Nichtamtlicher Teil — Partie non ofücieile
S cli w eizeris e Ii e r O bstexport1903 10Ö4 10O5 10O0 10O7

Menge Wert Menge Wert Menge Wert Menge Wert Menge Wert
q Fr. q Fr. q Fr. q Fr. q Fr.

14,39S 934,727 6,05S 163,274 6,375 150,114 2,087 89,896 5,390 194,60!
22,739 322,627 84,899 678,199 42,243 668,896 121,641 1,211,366 36,937 526,16

15S.303 2,451,926 236,896 1,967,759 95,502 1,658,232 573,620 6,540,439 195,892 2,913,141
26,472 565,955 22,610 264,655 4,611 183,424 37,816 740,944 — —
14,952 439,546 20,958 229,846 9,476 292,927 29,154- 822,899 — —

Januar-August
September
Oktober
November
Dezember.

236,861 4,114,7S1 371,421 3,303,233
Jahres-Mitteiwert 17.37 8.89
Mittelwert des Monats Oktber 15.49 8.31

Die Ausfuhrmenge des-Monats Oktober ist grösser gewesen, als erwartet werden
konnte, und dank dem hohen Durchschnittswerte, der immerhin unter demjenigen der

Zölle — Donanes
Deutsches Reich und Grossbritannion. Durch Gesetz vom 20. Dezember

•1905 war der deutsche Bundesrat ermächtigt worden, Grossbritannien auf
dem Fusso der meistbegünstigten Nation zu behandeln. Der vom Reichskanzler

vorgelegte Gesetzesentwurf, wonach der Bundesrat ermächtigt
wird, Grossbritannien und seinen Kolonien die Meistbegünstigung für
weitere zwei Jahre, d. h. bis zum 31. Dezember 1909, einzuräumen, ist
vom Reiohstage am 11. Dezember in dritter Lesung endgültig angenommen
worden.

Aufstellungen — Expositions
Weltausstellung in Brüssel. Am 31. Dezember letzten Jahres haben

wir mitgeteilt, dass in Brüssel für das Jahr 1910 die Abhaltung einer
allgemeinen Weltausstellung projektiert werde.

Der belgische Gesandte in Bern hat nun die Schweiz zur offiziellen
Beteiligung an dieser Ausstellung eingeladen. Die Eröffnnng soll im April
1910 stattfinden; die Dauer ist auf wenigstens 6 Monate festgesetzt

Die Ausstellung ist ein privates Unternehmen (Aktiengesellschaft).
Sie steht unter dem Patronate des Königs der Belgier und unter dem
Ehrenpräsidium des Prinzen Albert von Belgion. Die belgische Regierung
hat einen Generalkommissär ernannt, welcher mit ihrer Vertretung beim
Exekutivkomitee und bei den ausländischen Abteilungen beauftragt ist

Was die Anordnung der Ausstellungsgegenstände anbetrifft, so hat das
Exekutivkomitee der Gruppierung nach Ländernj kombiniert mit einem
allgemeinen Klassifizierungssystem, seino Zustimmung erteilt.

Die Ausstellung umfasst folgende, Hauptgruppen:

158,207 2,903,593 764,318 8,905,044 — —
IS. 35 11 65 —. —
17 36 11 40 14 S7

Jahre 1903 und 1905 bleibt, wird die Gesamtausfuhr des Jahres ea. 4 Millionen Franken
erreichen gegen 8,9 Millionen im Vorjahre.

Schöne' Künste — Erziehung und Unterricht — Hülfsmittel und
allgemeine Verfahren auf dem Gehiete der Literatur, Wissenschaft und Kunst —
Material und'allgemeine Verfahren der Mechanik'— Elektrizität —'Zivil-
ingenieurwesen, Transportmittel — Landwirtschaft — Gartenbau und Baumzucht

— Forstwesen, Jagd, Fischeroi, Goldwäscherei — Nahrungsmittel —
Bergwerke,. Metallurgie — Ausschmückung und Mobiliar der öffentlichen
Gebäude und der Wohnungen — Spinnstoffe, Gewebe, Bekleidung —
Chemische Industrie — Verschiedene Industrien — Sozialpolitik —
Gesundheitswesen, Wohltätigkeit — Praktischer Unterricht, wirtschaftliche
Institutionen, weibliche Handarbeit — Handel, Kolonisation — Land- und
Seekriegswesen — Sport — Kongresse und Vorträge.

*

Exposition internationale ä Bruxelles. Le 31 döcembre de l'annöe
derniöre nous avions informe les interessös qu'une exposition universelle et
internationale ötait projetee ä Brnxelles en 1910.

La legation de Belgique ä Berne viant maintenant d'inviter la Suisse ä
partieiper officielloment ä cette exposition, dont l'ouverture est prövue
pour le mois d'avril 1910; sa duröe sera de 6 mois au minimum!

L'exposition est une entreprise privee (societe anonyme). Elle est
placöe sous le patronage du roi des Beiges et la presidence d'honneur du
prince Albert de Belgique. Le' gouvernement beige a dösigne un commis-
saire göneral, charge de le representor auprös du comite exöcutif et des
sections etrangeres.

En ce qui concerne la disposition des objets exposes, le comite ex6-
cutif a admis le principe du groupement par pays, combine avec un
Systeme de Classification generale.
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L'exposition comprendra, dans ses grandes divisions, les groupes
suivants:

Beaux arts — education et enseignement — instruments et procEdEs
gEneraux des lettres, des sciences et des arts — matEriel et procedEs
gEnEraux de la mecanique — Electricity — gEnie civil, moyens de transport

— agriculture.— horticulture et arborioultureforets, obasse, pöche,
cueillettes — aliments — mines,. mEtallurgie — dEcoration et mobilier
des edifices publics et des habitations — fils, tissus, vEtements — industrie
cbimique — industries diverses — economic sociale — hygiEne, bien-
faisance — enseignement pratique, institutions economiques, travail manuel
de la femme — commerce, colonisation — armees de terre et de mar —
sports — cöhgrEs et confErences.

Dringliche Telegramme. Am 24. September 1907 hat der Nationalrat
•anlässlich der Beratung über.die Reorganisation der Telegraphenverwaltung
das nachstehende Postulat angenommen:

«Der Bundesrat wird eingeladen, zu prüfen und Bericht zu erstatten,
ob nicht die Einführung dringlicher Telegramme sich empfehle.»

Das Postulat wurde von Herrn Nationalrat Müry (Basel) gestellt, der
dasselbe in der Hauptsache folgendermassen begründete:

«Einer Eingabe aus Zürcher- und Basler-Handelskreisen an die
Telegraphenverwaltung vom 26 Juni 1907 um Einführung der dringlichen
Telegramme ist zurzeit keine Folge gegeben worden. Diese Ablehnung
bedeutet für unsere Geschäftswelt eine Benachteiligung gegenüber der
ausländischen Konkurrenz. Denn durch die bisherige Rückständigkeit der
Schweiz in diosem Punkte entgehen dem schweizerischen Import-Zwisohen-
handel manche gute Geschäfte bezw. Bestellungen, die ihnen die um eine
oder einige Stunden früher avertierte deutsche, französische, englische
etc. Konkurrenz vorwegnimmt Dieser geschäftliche, volkswirtschaftliche
Nachteil der Schweiz ist das schwerwiegenste Motiv zugunsten der
Einführung dringlicher Telegramme. Es sollte ihr schon deshalb beförderlichst
entsprochen werden. Aber auch die Telegraphenverwaltung selbst und der
Bundesfiskus sind durch ihre bisherige Zurückhaltung arg geschädigt
worden; bierfür könnten zahlreiche Beweise erbracht werden. Die
schweizerische Geschäftswelt ist gezwungen, ihren dringlichen Telegrammver-
kebr von Deutschland aus besorgen zu lassen, von welchem Zwangsmittel
an der Grenze, wie z. B. in St Ludwig, Singen, ergiebiger Gebrauch
gemacht wird, so dass die schweizerische Telographenverwaltung beständig
zu kurz kommt, und das um so mehr, weil es sich bei dieser Gelegenheit
um die ganz teureD, dreifach taxierten Telegramme handelt. Die
Einführung der dringlichen Telegramme ist für die Geschäftswelt ein
Bedürfnis und darf nicht vorenthalten werden. In der Post-Administration
geht die Schweiz andern Ländern voran; warum soll sie in der
Telegraphenverwaltung zurückbleiben *? Die Nichtbewilligung der Einführung
dringlicher Telegramme bedeutet eine Schädigung für die Handels- und
Geschäftswelt Dazu darf der Bund nicht die Hand bieten. Handel und
Industrie werden immer schwieriger: deshalb soll man von oben herab
entgegenkommen und nicht noch Schwierigkeiten bereiten. Das
demokratische Prinzip, auf das sich der Bundesrat seinerzeit bei seiner
ablehnenden Behandlung der Sache;stützte, steht dabei nicht im Spiel; denn
wir fordern ja diese Institution nur für den in tern a t ion a 1 e n Verkehr
und nicht für den internen Verkehr, und überdies wird ja' niemand
von ihrem Gebrauch ausgeschlossen. Praktisch werden die dringlichen
Telegramme wohl nur vom Grosshandel benützt werden. Im Interesse' von
Handel und Industrie sind solche daher auch in der Schweiz einzuführen,
nachdem sie bereits in Deutschland, Frankreich und England eingeführt
sind.»

Der Bundesrat beantragt das Postulat erheblich zu erklären. Seinem
Bericht an die Bundesversammlung vom 9. Dezember d. J. entnehmen
wir folgende Ausführungen: Die Handelsfirmen Paul Reinhart & Cie.
und Gebrüder Volkart. in Wintertbur, sowie der Vorort des schweizerischen

Handels- und Industrievereins in Zürich haben schon im Jahre 1903
das Gesuch gestellt und begründet, es möchten im schweizerischen
Telegraphenverkehr auch die dringlichen Telegramme eingeführt werden. Nach
Prüfung des Gesuches beschloss der Bundosrat aber am 41. März 1904, dass
die fakultativen Bestimmungen des internationalen Telegraphenreglementes
von London betreffend dio dringlichen Telegramme für die Schweiz keine
Anwendung finden, die dringlichen Telegramme dagegen immerhin im Transit
zugelassen werden sollen. Er ging dabei von folgenden Erwägungen aus :

Die Einführung der dringlichen Telegramme mit Vorzugsrecht bei der
Beförderung gegen Entrichtung der dreifachen Taxe widerspricht dem
Standpunkte, den die Bundesbehörden in dieser Richtung von jeher
entschieden vertreten haben. Der mit Botschaft vom. 29, Mail867 der
Bundesversammlung vorgelegte Beschlussentwurf betreffend die internen Tele¬

graphentaxen enthält die Bestimmung, dass im internen Dienst die
rekommandierten Telegramme (mit doppelter Taxe) die Priorität vor den.
gewöhnlichen Telegrammen gemessen. Diese Bestimmung scheint nicht
zum wenigsten zur Rückweisung des Entwurfes beigetragen zu haben,
wenigstens wurde dieselbe in den unterm 6., November gleichen Jahres
eingebrachten Gesetzesentwurf betreffend den telegraphisöhen Verkehr im
Innern der Schweiz nicht mehr aufgenommen.

Als es sich im Jahre 1875 an der internationalen Telegraphenkonferenz in
St Petersburg darum handelte, die dringenden Telegramme im internationalen

Verkehr obligatorisch einzuführen, erhielten die schweizerischen
Delegierten (HH. Hammer und Frey) die bestimmte Instruktion, sioh dem
Obligatorium entschieden zu widersetzen, und es gelang ihnen, im Verein
mit der englischen Delegation, nicht ohne Anstrengung, zu Erreiohen, dass
das Obligatorium nur für den Transit.Geltung erhielt, im übrigen aber
die bezüglichen Bestimmungen als fakultatif erklärt wurden. Die Sohweiz
erklärte denn auch die Unzulässigkeit für die dringenden Telogramme in
ihrem Terminalverkehr. Dabei ist es bis heute geblieben.

Aus diesen Grüuden hat das Post- und Eisenbabndepartement im
Februar 1905 auch ein neues Gesuch des Vorortes des schweizerischen
Handels- und Industrievereins in Zürich um Einführung der dringenden
Telegramme in der Schweiz in ablehnendem Sinne beantwortet.

Im Laufe des Jahres 1907 sind dann das Handelshaus'Paul Reinhart
& Cie. in Winterthur und die Basler Händelskammer in Basel in dieser
Angelegenheit mit neuen Eingaben an die Telegraphendirektion gelangt,
die in ihren Antworten auf den Bundesratsbesohluss vom 11. März 1904
verwies, aber versprach, die mehrfach behandelte Frage gelegentlich nochmals

prüfen zu wollen.
Gemäss Art XLV1II des Reglements für den internationalen

Telegraphendienst vom Juli 1903 geniessen die dringenden'Telegramme gegen
die dreifache Taxe den Vorrang in der Beförderung und Bestellung vor
den gewöhnlichen Telegrammen von gleicher Wortzahl und gleicher
Bestimmung. Dieselben sind im internen Verkehr und im Verkehr mit dem
Auslande in sämtlichen europäischen Staaten zulässig, mit Aüsnahmo von
England und der Schweiz. Frankreich .lässt sie jedoch nur mit Algier und
Tunis zu. Es würde nun, wie der Bericht des Bundesrates hervorhebt, die
Einführung von dringlichen Telegrammen in der Schwoiz weder mit dem
Art. 3 des bestehenden Organisationsgesetzes für die Telegraphenverwaltung,

vom 20. Dezember 1854, noch mit dem Art 3 des neuen, von
den eidgenössischen Räten eben (iurchberatenen Bundesgesetzes betreffend
die Reorganisation dieser Verwaltung im Widerspruche stehen. Der
Kleinbürger wie der Grossindustrielle hätten gegen Bezahlung einer erheblich
höbern Taxe das Recht, eine schnellere Beförderung und Bestellung ihrer
Telegramme zu verlanget), ebensosehr als sie das Recht haben, durch
Bezahlung von Extragebühren die beschleunigte Zustellung von Expressbriefen

zu veranlassen oder sich der Schnellzüge der. Bundesbahnen zu
bedienen, die nur I. und-II. Wagenklasse führen. Das demokratische Be-
wusstsein und die Gleichberechtigung aller Bürger würden also durch die
dringenden Telegramme gar nicht gestört, und zwar umso weniger, als
die Schweiz sohon die rekommandierten und kollationierten Telegramme,
sowie die Telegramme mit Empfangsanzeige kennt, für dio ebenfalls eine
Zuschlagstaxe entrichtet werden muss und von denen sehr wenig Gebrauch
gemaoht wird. Auch die dringenden Telegramme würden angosichts ihrer
hohen Taxe kaum so zahlreich werden, dass sie auf die übrige
telegraphische Korrespondenz einen nachteiligen Einfluss ausüben könnten.
Das ausgedehnte' schweizerische Telegraphennetz, sowie die in den grössern
Telegrapbenbureaux aufgestellten Schnelldruckapparate, welohe eine rasche
Abwicklung des tolegraphischen Verkehrs ermöglichen, liessen einen
solchen ohnehin nicht aufkommen. In Beigion sind im Jahre 1905 auf
3,589,126 interne Telegramme 35,162 und auf 3,203,482 iutornationale
Telegramme 66,684 dringendo Telegramme gefallen.

Dieses Verkehrsverhältnis dürfte sich auch für die Schweiz ergeben,
wo das Bodürfnis, sich dringender Telegramme zu bedienen, im
internationalen Verkehre ebenfalls grösser ist, als im internen Verkehre.

Für.den dringlichen schweizerischen Verkehr.steht überdies dasTele-
phon zur Verfügung. Der Vorort des schweizerischen Handels-und Industrie-
Vereins in Zürich möchte aber, gemäss seiner Eingabe vom 19. November
1903 an das Post- und Eisenbahndepartoment, auch für inländische
Telegramme an der Möglichkeit dringlicher Beförderung unter allen Umständen
festhalten. Er begründet dies damit, dass der viel weniger Sicherheit
bietende telephonische Verkehr gerade bei Handelsabschlüssen, wo anf
eine beweiskräftige Fixierung so viel ankommt, keinen vollgültigen Ersatz
bietot.

JEitlg. Betrieltszillilung. Als fünftes Haft der .Publikationen des eidg.
statistischen Bureaus betreffend die eidg. Betriehszilhlung vom 9. August 1905 sind soeben
die Ergebnisse der Kantone St. Gallen, Graubünden, Aargau und Thurgau erschienen.

Annoncen-Pacht:
B«d#lf Messe, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonce» non officielles REgle des annonces.

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

A.-G. Dimer A Ml in Zürich

El2a.lasd."u-3^-gr
zur (3242.)

VIH. ordentlichen Generalversammlung
Montag, den 30. Dezember 1907, vormittags 10V2 Uhr, im Geschüftslokal,
Seefeldstrasse 279, in Zürich V.

Traktander» r

1) Protokoll.
2) Entgegennahme der Jabresrecbnung und Bilanz, Festsetzung des

Reingewinnes und Bescblussfassung über dessen Verwendung,
sowie DEcharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.

3) Wahl der Kontrollstelle.
4) Beschlussfassung über Kapitalerhöhung.
5) Statuten-Aenderung.
6) Diversa.

Zürich, den 10. Dezember 1907.

DerVerwaltnngsrat.

1. Jucker, IMachf. v. (173

Jucker-Wegmann, Zürich
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons.

Ar- "'A" •>

Telegramm!
Die soeben fertiggestellte (32681)

Excelsior - Kopicrmascbine
Modell IV 10O7

mit selbsttätiger Abschneide Uorricbtung der
erzielten Kopien und elektr. ürockencorricbtung

ist eingetroffen
Beste 11. leistungsfähigste Schnellkcroiermaschinft

Verlangen;Sic ohne Kanfsvcrpflichtnng Vorführung der Maschine

Shannon-Zeiss
A. Albert, Zürich, Mercatorium.

SB. Eicclslor-Kopiermasclilncn altern Modells werden nn Zahlung zurückgenommen.
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Branereigesellsehaft i IMen
-= St. Fidel =-

Der Coupon Nr. 19 unserer Aktien -wird gemäss Beschluss der
heutigen Generalversammlung mit

UV Fr. 30 "RH
bei den Herren Brettauer & Co., St. Gallen, und

an unserer Kassa in St. Fiden
eingelöst. (3280.)

St. Fiden, 9. Dezember 1907.

]>ie Direktion.

Aufforderung
Der alllällige Inhaber der vermissten

3" 0
(3293.)

14 10 Obligation per Fr. 1000, Dr. 102,748
datiert 28. November 1902, mit Halbjahrescoupon,. verfallen am 1. August
1907, ausgestellt von der Schweiz. Volksbank, Winterthur, auf den Namen
Jakob Schmid, Berg a. Ircliel, wird hiemit aufgefordert, den Titel innert
sechs Monaten von heute an der Unterzeichneten vorzuweisen, widrigenfalls

dieser als kraftlos angesehen und an dessen Stelle eine neue Urkunde
ausgefertigt würde.

Winterthur, den 19. Dezember 1907.

Schweiz. Volksbank.

(Schreibmaschinen- n. ISchreib-Tisch
Eine Schlüsseldrehung öffnet Platte und

Schubladen automatisch. — Ein Griff stellt
die Maschine fertig zum Schreiben. — Ein
Griff stellt die Maschine in den Hintergrund,
und die Platte ist frei zum Schreiben
m. d. Hand. — 3 Schubladen und 10
Gefache für Briefpapier,! Couverts, Karten.

Prospekt auf Verlangen. (2011')

Gebrüder Scholl, Zürich
Fraumünsterstr. 8

Anzeigte
Der Aktien-Coupon Nr. 9 für das Geschäftsjahr 1906/07 wird von

heute an mit (3285)

bei den Herren Julius Bär & Co., in Zürich und bei den Hurren S. Dnkas
& Co., in Basel, eingelöst

Basel, den.10. Dezember 1907.

Actienbrnuerei zum Sternenberg,
'

vorm. Gebr. Zcller.

Hypothekenbank in Basel
Elisabetlieiislrasse 30

Aktienkapital Fr. 0,000,000 — Rescrvefoml* Fr. 1,870,000

Wir nehmen solange Bedarf Bareinzahlungen an gegen unsere

4VI« OMi^iiioiien
al pari auf drei Jahre fest und nachher gegenseitig auf sechs Monate
kündbar, je nach Wunsch auf Namen oder Inhaber lautend, (3286)

Für FinznhlHilgen gegen unsere Gutliabenbüelilein
ist der Zins ab 1. Januar 1908 auf 4% festgesetzt

JDie Mtivektion.

Uebetnohme von Buremiarbelten
Tüchtiger, seriöser Mann, mit 15jähriger kaufmännischer In- und

Auslandpraxis, bewährter Buchhalter und Organisator, deutsch, franz.,
englisch, italienisch korrespondierend, über eigene moderne Bureaueinrichtung
verfügend, sucht beständigen Kreis kleinerer Kaufleute, Industrieller etc.
von Zürich und auswärts für die Idee zu gewinnen, ihren schriftlichen
Verkehr zwecks rationellem Betriebes auf seinem zukünftigen Bureau in
Zürich zu zentralisieren. Strengste Wahrung aller Geschäftsinteressen.
Geheimnisse zugesichert — Anfragen erbeten unter Chiffre Z G 13157 an
dio Annoncen-Expedition Rudolf Mosse, Zürich. (3290;)

Eingetragene Firma aul dem Lande, mit la. Relerenzen, wünscht für
6 — 40 Monate (3289;)

Epqr Fr. 10,000
gegen hohen Zins aufzunehmen. — Nur ernstgemeinte Offerten erbitte
uuter Chiffre Z L 13086 an die Annoncen-Expedition Rudolf Moese, Zürich.
Agenten verbeten.

VIII" Estrazione
Prestito ipotecario privilegiato 1891 al 4°|0

del Consorzio per laocorrezione dehfiume Ticino.rr
X° lOO Obbligazioni da lr. 500 fr. 50,000

VERBALEI

In ossequio 'all'art 4 deliä Convenzione 47 dicembre 4890, stipulate
fra la Delegazione centrale del Consorzio per la correzione del fiüme Ticinö
e la Spett Banca Cantonale Ticinese, che prescrive l'estrazione a sort©
di N° 400 Obbligazioni del Prestito Consortile per la relativa ammortizzazione;

• Sono in oggi convenuti nell'Ufficiö della Direzione dei lavori del
suddetto Consorzio, alle ore 40 ant., i signori:

Aw. Filippo Rusconi, Presidente del Consorzio e rappresentante dellö
Stato, Capitano Antonio Lussi per la Banca Cantonale Ticinese, Ing. Carlo
Molo, Dir.ettore dei lavori, e Roncajoli Carlo, Geometra del Consorzio.

Si procede quindi alle operazioni come segue:
a. Aper Iura del globo a due ebiavi;
b. Estrazione di 400 numeri per mano di Roncajoli Claudino, d'anni

9, rinnovando la ballottazione ad ogni numero estratto;
Ordine dei numeri estratti:

357 188 519 853 438 484 69 474 428 287
680 400 429 181 5 52 347 20 313 434
247. 656 748 30 325 862 360 43 420 444
765 863 368 466 609 350 819 457 716 322
224 759 418 93 867 522 586 495 687 444'
59 169 349 701 92 603 653 404 750 543

495 832 807 721 439 864 267 772 429 207,
755 629 282 208 40i 98 811 839 415 580
602 795 220 856 142 527 645 754 283 300:
299 691 201 534 415 412 467 355 302 4

c. Chiusura del globo a due chiavi, delle quali una viene ritirata
dal presidente del Consorzio, e l'altra dal rappresentante della
Banca Cantonale Ticinese;

d. Collocamente dei numeri estratti in un sacchetto da custodirsi
dal Consorzio;

e. Suggellamento del globo.
Finite cosi le operazioni dell'estrazione di 400 obbligazioni per l'im-

porto complessivo di fr. 50,000,-il.presente processo verbale viene, previa
lettura fattane, firmato dalle parti.

Bellinzona, 3 dicembre 4907.

Avv. F. Rusconi.
A lit. Fussi.

(3282') Ing. C. Molo.
(,'. Roncajoli, per il Segret.

Per facilitare la verifieazione delle cartelle estratte si produeono in
ordine progressivo i relativi numeri:

4
98

169
267
347
414
495
609
721
811

5
104
481
282
349
415
519
629
748
819

43
405
188
283
350
420
522
645
750
832

.20
445.
495
287
355
428
527
653
754
839

30
448
201
299
357
429
534
656
755
853

52
429
207
300
360
431
543
680
759
856

59
438
208
302
368.
466
580
687
765
862

69
439
220
313
400
467
586
691
772
863

92 93
442 457
224 247
322 325
401 412
471 484
602 603
701 746
795 807
864 867

>anatariuiyi
für

Konstanz"(^änÜ)-iB.oden'ÜAy,
Anerkannt eine der schönsten nnd grBssten Kuranstalten
Deutschlands. 20 Morgen grosser Park. Das ganze Jahr
Sedffnet. .Ausführt. illustr. Prospekte d. d. Verwaltung,
roschflren von Dr. Büdingen über die im Sanatorium geübto

Behandlung worden auf Wunsch den Hausärzten zugesandt.
3 Aerzte. Dirig. Arzt Dr. Büdingen.

JclKoesternhcus vom tothen Kreuz

r JL«e
Bei der 7. Verlosung unseres unverzinslichen Anleihens sind

nachstehend bezeichnete Obligationen ausgelost worden. Dieselben können vom
15. Dezember an bei der Zürcher Kantonalbank: zur Auszahlung
vorgewiesen werden:
Obligationen ä Fr. 50: Nr. 4, 41, 45, 48, 50.

» i » 100: Nr. 2, .3, 20, 42, 49, 62, 77, 84, 89, 94, 405,
410, 442, 444, 447, 449, 478, 208, 213, 230,
233. 234.

» » » 500: Nr. 9, 21, 25, 37.
> s » 1000: Nr. 25, 30, 41, 45.

(3292.) Der Quästor:
EL. StreifF-TJsterl.

Güterverkehr mit Holland
Sammelverkehre mit Amsterdam nnd Rotterdam.

Als General-Agenten für die Sehweiz der (63;)

IViederlS-ndisclien Staatseisen"balin
und. der Hollündisclieii Eisenbahn

erteilen wir kostenlos Auskunft über alle Frachten von nnd nach Holland.

Rediger A Ce^ Basel.
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zum Ordnen und Aufbewahren der Korrespondenz.

Billiger und sicherer als alle sonstigen Registratur-Methoden.

"Vorteile:
4. Kein Lochen der Schriftstücke mehr.
2. Jeder Kunde, jede Sache etc. haben ihren besonderen

Falter.
3. Ein- und ausgehende Korrespondenzen liegen zusammen.
4. Jedes Schriftstück im Nu gefunden. (3013!)

Illustrierter Katalog Kr. 200 kostenlos u. portofrei.

Rüeg^'Iaegeli & Cie.
Zürich M9 BahnhofStrasse 27

(Abteilung: Union - Zeiss, Generalvertretung für die Schweiz).

Elnwahneryemeiofle der Stadt Biel

viUmmn der lahrc i$$6 und ml
Die pro 31. Dezember 4907 fälligen (3279)

Coupon Xr. 31 j, Anleihen 1886, Fr. 35. —
99 11, 99 18S>7, » 17.50

werden vom Verfalltage an eingelöst:
In. Basel bei dem Schweizerischen Bankverein.
In Zürich bei der • Eidgen. Bank A. G. und ihren Comptoirs Basel,

Bern, St. Gallen, Chaux-de- Fonds, Lausanne. Genf und Vevey.
In Biel auf der Stadtkasse, bei der Volksbank und der Vorsichtskasse.
Bei' den nämlichen Zahlstellen werden die pro 31. Dezember 1907

zur Rückzahlung ausgelosten "Obligationen des Anleihens von 1886 mit je
Fr. 1000 eingelöst und zwar, die Nummern:

14, 21, 49, 90, 158, 196, 239, 323, 375, 540, 580. 590, 763, 784, 822,
873, 915. 921, 935, 936, 1038, 1039, 1138, 1206, 1623, 1732, 1762, 1783,
1808, 1868, 1889, 1941, 2005, 2065, 2135, 2147, 2282, 2295, 2402, 2417,
2471, 2480, 2494, 2623, 2632, 2639, 2652, 2659, 2715, 2721, 2781, 2782,
2851, 2895.'

Deren Verzinsung hört mit dem 31. Dezember 1907 auf. Pro 31.
Dezember 1906 sind noch ausstehend die Nummern 1711 und .2662.

Biel, den 5. Dezember 1907.

Stadtkasse Biel,
<> Der Stadtkassier: Türler.

Seift BMari & Cie.,12Str
Bankgeschäft.

Vermittlung von Kapitalanlagen.
Ausführung von Börsenaufträgen im In- und Aus¬

lände. [1348]

BritfTnnng laufender Rechnungen.
Vorschüsse gegen Hinterlage eonranter Wertpapiere.
Diskonto von in- und ausländischen Wechseln,

To$$enM Bank
Llchtemteis, St. Gallen, Rorsthnth, RapperstDll, Uli u.MI

Wir sind, solange Bedarf, Abgeber von

m 4V!o Obligationen b®
auf 1—3 Jalire fest, al pari

mit nachheriger gegenseitiger Kündigungsfrist auf 6 Monate. Die Ausgabe
erfolgt spesenfrei in runden Beträgen von Fr. 500 an, auf den Namen
oder Inhaber lautend, mit Semester- oder Jahres-Coupons. (4938-)

_ Die Direktion.

Eolel Mölln i Minus 8. fl.
St. öalieii

Der Coupon Mr. 2 unserer Obllgntlonen
fällig pro 31. Dezember 1907, mit Fr. 22.50, wird ab 15. Dezember
bei der Toggenbnrgerbanlc, St. Gallen eingelöst.

(3275') Der Verwaltungsrat.

Socitö du M Holet des ttnrclssej

et Buffet „Terminus" de ChamUy s. Montreux

MM. les aotionnaires sont convoquös en assembläe gänärale extraordi-
naire pour le samedi, 21 däcembre, ä 234 heures de i'aprös-midi, au Grand
Hötel des Narcisses, ä Ghamby, aveo l'ordre dn jonr suivant:

Constatation de la souscription et du versement' lögal sur le capital-
actions, 2me Omission.

Modifications aux Statuts (art. 5 et 26).
Propositions individuelles.
Inauguration de l'hötel.

MM. les aotionnaires peuvent retirer leurs cartes contre presentation
des actions dans les maisons de banque ci-aprös:

MM. Ch3 Schmidhanser & Cie., Lausanne;
< Banque de Montreux;

Banqne Popnlaire Suisse, Montreux et Genbve;
MM. W. Cnänod & Cie., banqniers, Montreux, Ciarens et Vevey;
M. D. Mieville, banquier, Montrenx.

(326l:) Le conseil d'adininistration.

H.H. & Cie

au capital de 2 millions
Messieurs les actionnairos sont convoquös en asseinblee generale

extraordinaire, pour le samedi, 28 decoinbre 1907, ä 3 heüres de l'aprös-
midi, au local de la.CHA.MBRE DU COMMERCE, 2, boulevard du Thöätre,

-avec l'ordre du jour suivant: — (32591)
1° Constatation do la souscription du nouveau capital et du versement

de la moitiö des nouvelles actions.
2° Modifications ä apporter aux Statuts.
3° Nomination de deux houveaux administrateurs.

Pour assister ä cette assemblöe, MM. les aotionnaires dovrontse munir
d'une carte d'admission qui leur sora delivröe jusqu'au 25 dücembro,'sur
presentation de leurs actions ou d'un certificat de döpöt, au siöge sooial,
route des Acacias, et chez

w.-
IHM. OIUIOM» .V C'% banquiers

Place «le la Synagogue, A GEviSVE.

AWeltl-Fnrrer,Zürich 1,
Bärengasse 29. — Telephon 4726.

Intern. Möbeltransport nnd Spedition.
Lagerhaus. — Cainionnage. (soufi

Depositenbimk I
T^I A-pAtl 1\ Ä-PA Q H

ZQreher

Zürich, Tiefenhöfe 8

Vorschüsse anf knrante Wertpapiere
Ausführung von Börsenaufträgen im In- nnd Auslande
Besorgimg von Kapitalanlagen (2626;)
Eröffnung laufender Rechnnngen
Diskonto nnd Inkasso von tn- nnd ausländischen Wechseln

I Besitzer von Kopiermaschinen I
_ sind gebeten, unser Angebot für Rollen-Kopierpapier

einzuholen,^®

gebeten, unser Angebot für Rollen-Kopierpapier
unter Angabe des benutzten Systems.'

Gebrüder Seholl, Franmünsterstr. 8, ZÜRICH
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Gasmotoren-Fabrik Deutz
ZÜRICH

Deutzer Motoren für Betrieb mit Sauggas, Leuchtgas, Benzin, Petrol etc.
Ueber 84,000 Deutzer Motoren mit 685,000 PS in Betrieb.

Neuester Deutzer Sohölmotor für Betrieb mit den billigsten Rohölsorten.
(2324;) Dem Diesel-Motor vollständig ebenbürtig.

Aktienbrauerei
Laut Beschluss der am 5. Dezember 1907 stattgefundenen

Generalversammlung kann der Coupon >'r 24 mit (3287)

§qr Fr. 35 U3E
von heute an bei den Herren Ebing*r A Co., La Roche Sohn
A Co. und A.-O. v. Speyr A Co. eingezogen werden.

Basel, den 5. Dezember 1907.

I>ie IMrektion.

Bäder. Closets,

Wphn-sioffentliihe BebäüiiC

H. V/0GT- GUT. flRBOH.

V lAf.A^Li.::li i3; • i

1öäs-£Wasser-Jnstaiiationen
* Striassensprengwagen

Prospecfe4Re ferenzen
(746)

Hypothekarbank in Winterthur
mit Filiale Zürich (Balmhofplalz Nr. 1)

Aktienkapital u. Beserven Fr. 14,050,000
Schuldbriefbestand Fr. 76,100,000fl

Wir geben — solange Bedarf — aus:

4L °|o Obligationen, al pari
auf Inhaber oder Namen lautend, fest bis 1. Februar 1911, nachher
beidseitig auf 6 Monato kündbar. (1917')

Winterthur, den 25. Juni 1907.
Die Direktion.

Atelier de construction
et serrurerle mficanlque

force electrique, entreprendrait dif-
ferents travaux de serrürerie et
s'occuperait d'une speciality.

Adresser offres sous chiffres
Zag E 730 (3263.)

Rodolphe Mosse, Berne.

Alteisen, Altmetall
u. sämtl. Werkstätten-Abfälle kauf)
zu höchsten Preisen.' Telephon 5107.

Saly Harburger, Zftrleh
alter Rohmat-Bahnhof. (155')

TEVEY
Cpicerie tine d remettre

A remettre dös maintenant pour
cause de döpart un grand magasin
d'öpicerie de 1er ordre, jouissant de
la meilleure clientöle de la ville et
des environs. — S'adresser Etude
Eug. Monod, notaire, Avenue de la
Gare, 16, Yevey. (3064:)

Ed. v. WALDKIRCH, avocat.
Coaseil en natlöre de marques de

fabrique et de proprio iatelleetuelle,
Rue du Söminaire, 24, BERNE. (12;)

Erfahrener, gewandter (3283;)

Kaufmann
33 Jahre alt, verheiratet, selbständige
erBte Kraft, mit Dispositions- u.
Organisationstalent, der deutschen u.
französ. Sprache inWort u. Schrift
vollkommen mächtig,'zur Zeit in leitend.,
ungek. Stellung in Süddeutschland

PF" sii clit
sich zu verändern. Eventuell

Beteiligung
m. grösserem Kapital au industriellem
oder kommerziellem Unternehmen.

Gefl. Offert. erhetPn unter U15320L
an Haasenstein & Vogler, Lansanne.

Stiller Teilhaber
(ev. auch Dame) gesneht mitEinl.von

Fr. 5000 bis Fr. 10,000
zur Erweiterung eines Geschältes der
Haushaltungsartikel-etc.Branche.Ver-
zinsung 6% u.Anteil am Reingewinn
mit 33Y3%. Sicherstellung. Schriftl.
Offert, unt. R 6141 Lz an Haasenstein
& Vogler, Luzern. (3288;)

sich immer wieder ein:
Das einzig Praktische für glatte I

Wege sind die altbewährten j

Original H-Stollen ili
mit der Marke ftCül

Stetsscharf!KronentrittunmÖglichl |

Leonhardt & Co.

Fr. 3000-5000
von guter, eingetrag. Firma, gegen
Hinterlage kuranter Waren per sofort
gesucht. — OSerten heliebe man an
J K L 123, poste restante Luzern,
zu adressieren. (3248;)

üuehführung
Ordne zuverlässig, rasch, diskret,

vernachläss.Buchführungen, Inventui
u. Bilanzen, Bücherexpertisen.
Einführung der amerik.Buchfi^uung nach
praktischem System mit Geheimbuch
Prima Referenzen. Komme auch nach
auswärts. H. Frfseh, Leonhardshalde
Nr. 10, beim Central, Zürich I. (36)

Zn verkanten
wegen Einführung elektrisch.
Antriebes eine sofort greifbare,
sehr gut erhaltene (3243)

Dampfmaschine
vonSuIzer mit Ventilsteuerung,
zweizylindrig, von 150 PS
Leistung, zu billigem Preis.

Gefl. Offerten unter Chiffre
Z Y 12924 erbeten an die
Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.

Wilb.Remba rd.Züricbl IPatent-Marken- u. Musterschatz.
(Prospekt und Auskunft gratis.

fiiw-lls Saute

Rub Leopold Robert 48

Chanx-de-Fonds

Spezial-Fabrik von
garantiert. Uhren
für Private. Erste-
Marken. Katalog
gratis. (3075)

BetdliM
Tüchtiger Kaufmann, 25 Jahre, mit

Sprachkenntnissen, sncht Stellung in
nachweishar rentablem Geschäfte-
mit späterer Kapitalbeteiligung von
ca. 20 Mille, hezw. Kauf. (3266;)

Offerten unter Chiffre Z K 12435
an die,Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.

Fat Industrielle
günstige Gelegenheit

Um in einer grössern Ortschaft des-
Berner Oberlandes Industrie
einzuführen, wird Industriellen zu äusserst
hilligem Preis elektr. Kraft (500 PS)
zur Verfügung gestellt. (3254;)

Gunst. Ärbeiterverhältnisse,
Bahnstation, genügend Terrain für
Fabriken etc. vorhanden.

Interessenten bei ieben ihre Offerten
zu senden unter Chiffre Z Q 12916
an die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.

Bureau-Schachteln

Neues patentiertes, unerreicht praktisches
System in 4 Grössen auf Lager.bei

Samuel Fischer
Basel.

Zu verkaufen.
LoKomobil

Wenig gebrauchtes fahrbares Loko-
mobil, 15 HP, sofort hillig zu
verkaufen. (3235;)

Gefl. Anfr. sub Chiffre Z H 12908
an die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.

Buchdruckerei H. JENT in Bern — Imprimerie H. JENT, & Berne


	

